
Computerkurs
für Senioren
PRITZWALK | Ein erweiterter
Computerkurs für Senio-
ren, der insgesamt 30 Unter-
richtsstunden umfasst,
beginnt nächste Woche
Donnerstag, 21. Januar, um
15.45 Uhr in Pritzwalk. Es
geht dann darum, Kennt-
nisse im Umgang mit dem
Computer aufzufrischen,
zu vertiefen und zu erwei-
tern, darunter beispiels-
weise Datenspeicherung,
Textverarbeitung, Tabellen-
kalkulation, Bildbearbei-
tung und Internet.

info Anmeldung in der Kreisvolks-
hochschule Prignitz in Perleberg,
Puschkinstraße 14,
� 03876/785165 oder
� 03876/713126 sowie in Pritz-
walk, An der Promenade,
� 03395/700746, Online-Anmel-
dung unter www.landkreis-prignitz.de/
kreisvolkshochschule.

Selbsthilfe trifft sich
am Donnerstag
KYRITZ | Die Selbsthilfe-
gruppe „Verwaiste Eltern“
trifft sich am Donnerstag
dieser Woche, 14. Januar,
um 19.30 Uhr in den Räu-
men der Hamburger
Straße17 in Kyritz.

info Um eine telefonische Anmel-
dung unter �0162/9789817 oder
per Mail m.wittkopf@gmx.de wird
vorab gebeten.

Tanztee
lockt wieder
PRITZWALK | Im Veranstal-
tungskalender des Pritzwal-
ker Kulturhauses gehört der
Tanztee zum monatlichen
Programm. Tanzfreunde
aus Nah und Fern besuchen
diese Nachmittage, an
denen auch Geburtstagskin-
dern und Jubilaren gratu-
liert wird. Selbstverständ-
lich gibt es dabei Kaffee
und Kuchen. Dafür sorgt
Roswitha Bohnsack. Und
die Musik bringt DJ Schulze
aus Lindenberg mit. Zum
kommenden Sonntag,
17. Januar, sind ab 14 Uhr
wieder alle herzlich eingela-
den.

info Tischreservierungen für den
Tanztee im Kulturhaus sind vorab
möglich unter �03395/40 11 17.

Von Sandor Hahn

PRITZWALK | Schnee, Eiseskälte
und glatte Straßen waren
wohl die denkbar schlechtes-
ten Bedingungen für das Abi-
Konzert der Abschlussklasse
des Goethe-Gymnasiums
Pritzwalk. Jedoch ließen sich
vergangenen Samstag vom
Wetter nur die wenigsten ab-
schrecken. Die fünf angereis-
ten Bands, die zum Teil sogar
aus Berlin kamen, begeister-
ten rund 150 Besucher des
vom Abiturjahrgang organi-
sierten Konzerts im Jugend-
klub-Nord.

Die rockigen Klänge kamen
bei dem jungen Publikum
sehr gut an, das bis in die
späte Nacht tanzte und den
Bands kräftig zujubelte. „Es
gehört zum Konzept, dass wir
eine große Stilvielfalt haben.
Von tanzbaren, poppigen Tö-
nen bis hin zum harten Punk
war alles dabei, so dass wir
für jeden etwas zu bieten hat-
ten“, erklärte Anne Giesel, die
das Konzert mitorganisierte.
Diese Bands bleiben nun den
Abi-Schülern im Ohr: Drank
Milk mit tanzbarem Pop-
Punk aus Neustadt-Glewe,
Beckmaakon mit Akkusti-
krock aus der Prignitz, Bi58
und Lochfrass mit Punkrock
aus Berlin. Die Headz up
Kings mussten absagen, da-
für spielte die Oi-Punkband
Wacker-Seepiraten aus Par-
chim.

Anika Doerks vom Abi-Ko-
mitee, das die verschiedenen
Veranstaltungen der Ab-
schlussklasse koodiniert,
sagte, dass das Konzert seit
Jahren eine Tradition an der
Schule ist. „Wir wollen das
Schöne mit dem Nützlichen
verbinden und zum Einen ein
tolles Konzert in Pritzwalk or-

ganisieren und zum Anderen
eben auch Geld für die Abi-
Kasse sammeln“, sagte Anika
Doerks. Der sichtlich zufrie-
dene Mitorganisator Phillip
Bohnsack sagte zum Abend:
„Trotz der schlechten Wetter-
verhältnisse und getauschter
Bands war das Konzert sehr
gut besucht.“

KURZ & KNAPP

Saskia Hein:
Nach dem
Abitur be-
ginnt ein
neuer Lebens-
abschnitt,
dann wird

alles anders sein. Und genau
aus diesem Grund sollte man
die letzten Möglichkeiten
nutzen, um mit seinen Freun-
den noch mal ordentlich feiern
zu gehen.

Kathrin
Beckmann:
Ich denke,
dass Abitur
und Party sehr
gut zusam-
men passen,

denn für mich ist es eine Art
Erholung von dem ganzen
Stress. Weil ich der Musik
ohnehin sehr verbunden bin,
sind solche Konzerte der per-
fekte Ausgleich für mich.

Außen kalt, innen heiß
VERANSTALTUNG Rockiger Jahresauftakt der Abi-Klasse in Pritzwalk

� In diesem Jahr wird die
Reihe des Putlitzer „Erzählcafés“
mit einem Vortrag fortgesetzt,
bei dem es sich um einen Ge-

schichtstiefgang im Wortsinn
handelt: Der Berliner Archäo-
loge Torsten Dressler stellt
voraussichtlich Ende Februar

Grabungsergebnisse in der
Gänsestadt vor, die im Rahmen
von Straßenbauarbeiten zu Tage
traten.

� Am Viehmarkt und am
Jungfernstieg gab es bisher die
umfassendsten archäologischen
Funde. cmr

Er hat den Wiederauf-
bau der Dresdner
Frauenkirche initiiert,
bald hilft Startrompe-
ter Ludwig Güttler auch
in Putlitz. Diese und
weitere Infos tauschten
die Mitglieder des
Fördervereins
Kirchturmspitze auf
ihrem Treffen aus.

Von Christamaria Ruch

PUTLITZ | Auch wenn die Witte-
rungsverhältnisse derzeit die
größte Hürde für die geplan-
ten Arbeiten an der neuen
Putlitzer Kirchturmspitze dar-
stellen: Seit dem 2. Januar
existiert schonmal die Bau-
stelle. Pfarrer Volkhart Spitz-
ner teilte dies im Rahmen der
Mitgliederversammlung des
Fördervereins
Kirchturmspitze
am Freitagabend
im Putlitzer Rat-
haus mit. Wann es
richtig losgehe, sei
nur noch vom Wet-
ter abhängig.

Die „Putlitzer
Spitze“ wird in
zwei Etappen ihre
konkrete Form an-
nehmen. Während
ein Teil der Arbei-
ten wie der Aufbau
der Grundkonstruktion zu
ebener Erde erfolgt, werden
die beteiligten Unternehmen
mit zunehmender Bauhöhe
auch ihren Arbeitsort verla-
gern und über den Dächern
der Gänsestadt aktiv werden.
Das Holz aus dem Putlitzer
Stadtforst habe nach fast ein-
jähriger Lagerung inzwischen
„sehr gute Werte erreicht“
und kann genutzt werden,
gab Spitzner das Ingenieurbü-
ros wieder. Der Pfarrer rech-

net für den Sommer mit dem
Bauabschluss, wiederum ab-
hängig vom Wetter. „Im Juli
ist das 100-jährige Jubiläum
der Kirchturmspitze und in
diesem Zeitraum planen wir
die Einweihung der neuen
Spitze“, benennt Förderver-
einschef Klaus Pirow das Ziel.

Vorschläge zur Turmzierde
werden auf der nächsten Ver-
einssitzung diskutiert. Pirow
bereitet dazu eine Fotodoku-
mentation von Turmzierden
auf Prignitzer Kirchen vor.
„Da es sich bei der Putlitzer
Spitze um einen Neubau han-
delt, gibt es von der Seite des
Denkmalschutzes kaum Auf-
lagen.“ Auch in Sachen Turm-
uhr geht es dann weiter.

Für das geplante Benefiz-
konzert mit dem weltbekann-
ten Dresdner Trompeter Lud-
wig Güttler hält Vereinsmit-
glied Paul Wurlich weiter die
Fäden in der Hand. Wie er er-
klärte, lasse sich der vom Ver-

ein favorisierte
Sonnabend als Auf-
trittstag bis 2011
nicht mit Güttlers
internationalen
Auftritten verein-
baren. Daher
sucht er nun in Ab-
sprache mit dem
Dresdner nach
Ausweichtermi-
nen für 2010.
Gleichzeitig wies
Wurlich darauf
hin, dass das vorge-

sehene Konzert nicht vor Put-
litzer Kulisse, sondern in Pritz-
walks Kirche St. Nikolai er-
folgt: Die Orgel dort ist hoch-
wertiger und wird von Güttler
favorisiert. Die Schuke-Orgel
Baujahr 1956/57 weist drei
Manuale und 32 Register auf,
erklärt Kirchenmusikerin Re-
bekka Leitloff auf Nachfrage.
„Sie eignet sich gut für Kon-
zerte. In einer Kleinstadt wie
Putlitz wäre ein dreimanuali-
ges Instrument eher selten.“

Abitur und Party, wie passt das zusammen?

Die Prignitzer Rockband „Beckmaakon“ heizte ein. FOTO: HAHN

Vortrag mit Tiefgang

Vom Modell zur Realität: Die Putlitzer Kirchturmspitze wird im laufenden ersten Halbjahr 2010 Formen annehmen. FOTOS: RUCH (2), FÖRDERVEREIN

Spielen für
die Spitze

BENEFIZ Ludwig Güttler konzertiert
zugunsten Putlitzer Kirche in Pritzwalk

Ludwig Güttler half
schon in Dresden.
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Wochenangebot 11.01.-16.01.2010
(solange der Vorrat reicht) Preis in €/kg

|

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Verkaufsstellen in Pritzwalk •
Wittstock • Putlitz • Perleberg • Neuruppin • Wittenberge • Kyritz • Weisen

Schweineleber, pfannenfertig geschnitten 1.99
dicke Rippe, zum Kochen oder Schmoren 2.99
Schweineschmorbraten
zart und saftig aus der Keule 3.99
Schweinegulasch, handgeschnitten 4.29
Schweinesteak, extra zart 4.99
Neudorfer Bratwurst
für eine leckere, schnelle Mahlzeit                      100 g 0.59
Neudorfer grobe Streichmettwurst
deftig und lecker             100 g 0.89
Apfelrotkohl
im 500-g-Beutel, passend zu jedem Braten                     Btl. 0.89

Kamm im Stück kg/Euro 2,99
Kamm in Scheiben kg/Euro 3,49
Rinderroulade kg/Euro 5,99
Rinderschmorfleisch kg/Euro 4,99
Rindergulasch kg/Euro 4,99
Hackepeter kg/Euro 3,99
Kohlwurst 100 g/Euro 0,59– 
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Angebot der Woche
vom 

11.01. – 16.01.10

Einladung zum Schlachtefest am 17.01.2010 um 10.00 Uhr
im „Weißen Haus“ in Wulfersdorf

Ständig deutsche 
Kohlen im Angebot

� 033055/238519
Firma Czajka - Velten

Wir nehmen auch Sozialscheine.

NEU

Das neue Weight Watchers Programm:
entdecken Sie den ProPoints ™Plan.

Erleben Sie alle Vorteile: 

 Bis zu 1 kg pro Woche abnehmen
 Immer satt sein
 Ohne Reue genießen dürfen

Informationen unter 01802  214742*
oder www.weightwatchers.de

Eine Woche kostenlos testen!

* Nur 6 Cent/Gespräch aus dem Festnetz der Deutschen Telekom; ggfs. ab-
weichende Preise aus Mobilfunknetzen. 
Das Weight Watchers Programm ist nicht geeignet für Menschen mit krank-
haftem Übergewicht. ®2009 Weight Watchers ist eine eingetragene Marke 
der Weight Watchers® International Inc. ProPoints und das ProPoints Zeichen 
sind Marken von Weight Watchers International Inc. Patent angemeldet.

Hier ausschneiden und Coupon mitbringen.

Coupon

www.weightwatchers.de

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGENVERANSTALTUNGEN

Machen Sie es sich 
schon morgens bequem.

Mit einem MAZ-Abo das Neueste aus der Nachbarschaft erfahren.
Jetzt anrufen unter 01801 284111

(3,9 Cent/Minute a. d. dt. Festnetz; ggf. Abweichungen a. d. Mobilfunknetz)

Ihr MAZ-Anzeigenberater:
Ingo Scholz
Meyenburger Straße 7 
16928 Pritzwalk
Telefon: 0 33 95/76 2130 


